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Zum Inhalt /Urlaub 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

manchen von uns geht es viel-

leicht so: man könnte die Zuver-

sicht verlieren und den Mut. Je-

denfalls ab und an, wenn die Welt 

so ist, wie sie ist, mit ihren wirklich 

schlimmen Kriegen und kein Ende 

in Sicht. Oder wenn es zu Hause, 

in der Familie oder mit der Ge-

sundheit für eine lange Zeit nicht 

so läuft, wie es gut wäre. Und vor 

allem dann, wenn wir selber so 

gar nicht sehen, was wir noch tun 

können. 

Mir scheint: Es gibt den Moment, 

wo wir selber nicht mehr so viel 

Power haben, und manchmal 

auch den, wo uns so etwas wie 

Zuversicht fehlt. Woran machen 

wir unsere Zuversicht und Stärke 

fest, gerade in solchen Momen-

ten? 

Der Monatsspruch für September 

2025 hat einen guten Hinweis: 

„Gott ist unsere Zuversicht und 

unsere Stärke“. Wir können das, 

was uns wirklich hält und trägt, 

manchmal eben nicht selbst be-

Urlaub und Fortbildung 

Pfr. Gessner plant Urlaub vom 6. bis 19. 

Oktober. Vom 14. bis 16. November ist er 

auf einer Fortbildung. Die Vertretung hat 

Pfr. Carsten Heß, Tel.: 0171/4930494. 
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Angedacht/Monatssprüche 

gründen und festhalten, sondern die 

wirklich wichtigen Grundlagen auch 

unseres Lebens dürfen und sollten 

wir außerhalb von uns selbst suchen. 

Nicht in dem, was wir können und 

sind, nicht in diesem Universum und 

seinen Möglichkeiten, sondern ganz 

geschützt vor fremdem Zugriff und 

geschützt vor unseren eigenen 

manchmal durchaus trüben und 

nicht so guten Gedanken: Unser Le-

ben, unsere Würde, unsere Stärke 

und unsere Zuversicht sind bei Gott 

gut aufgehoben. Das halte ich für 

einen besonders wichtigen Punkt des 

christlichen Glaubens. 

Gott kann die Impulse geben, die 

auch die schwierigsten Situationen 

erhellen, kann sein Reich wachsen 

lassen unter uns (Lk 17,21), wo wir 

es nicht für möglich halten, kann 

auch die verfahrensten Situationen 

mit seinem Wort erleuchten. Ja, das 

passiert nicht immer dann, wenn wir 

es uns besonders wünschen. Gebets-

erhörung bedeutet nicht immer, dass 

das geschieht, was wir erbitten. 

Aber Gott hört zu, auch dann, wenn 

uns nichts bleibt, als unsere Schwä-

che und unser Elend zu beklagen 

oder die Ungerechtigkeiten herauszu-

schreien. Er bleibt die Zuversicht und 

Stärke, sogar noch im Scheitern. 

Und wo wir vielleicht denken, es ist 

Alles verloren, ist Gott vielleicht 

schon längst unterwegs, das Verlore-

ne zu suchen und uns Schwache zu 

stärken. 

Wie gut, es liegt bei ihm, nicht bei 

uns. 

 

Damit grüßt 

Ihr  

Pfr. Thomas Gessner 

Monatsspruch September 2025 
Gott ist unsere Zuversicht und Stärke.                                     Psalm 46,2                                                                                                            
 

Monatsspruch Oktober 2025 
Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch.  

           Lukas 17,21 

Monatsspruch November 2025 
Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte zu-

rückbringen und das Verwundete verbinden und das Schwache stär-

ken.                                                                                      Hesekiel 34,16                                                                                                           
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Herzliche Segenswünsche zum Geburtstag ! 

Freud und Leid 
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Freud und Leid 
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Freud und Leid/Nachruf 
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Veranstaltungen 

Herzliche Einladung zum  

Café-Nachmittag für Seniorinnen und Senioren,  

Mittwochs um 14.30 Uhr im Haus Bodelschwingh in Hörbach, 

nächste Termine:  

10. September, wir besuchen die Kirche Guntersdorf, Treff um 

14.30 Uhr in Hörbach mit Fahrtgemeinschaften von dort; 

8. Oktober, Thema wird noch bekannt gegeben; 

12. November, „Israel“ in Bildern. 
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Unterricht für Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Dienstags 16.00 Uhr oder Samstags, außer in den Ferien 

Kindergottesdienst im Haus Bodelschwingh 

Sonntag, 21. September 10.00 Uhr 

Sonntag, 26. Oktober 10.00 Uhr 

Sonntag, 23. November 10.00 Uhr 

Frauengesprächskreis im Haus Bodelschwingh  

Mittwoch, 24. September 14.30 Uhr 

Mittwoch, 22. Oktober 14.30 Uhr 

Mittwoch, 26. November 14.30 Uhr 

Kreativ-Treff im Haus Bodelschwingh    

Montags ab 19.00 Uhr  außer in den Schulferien und ab 15.9. 

Sie möchten eine Kollekte oder Spende geben, und können nicht in einen 

Gottesdienst? Sprechen Sie uns gerne an. Oder: 

A) Auf der Internetseite: https://www.ekhn.de/service/spenden-und-kollekten/

kollekten.html?evangelische-kirche-in-hessen-und-nassau-2/spende erfahren Sie, wie 

Sie für die Kollektenzwecke der Landeskirche spenden können.  

B) Eine Kollekte für unsere eigene Gemeinde können Sie überweisen auf das Konto 

der Ev. Regionalverwaltung Nassau Nord bei der Ev. Bank e.G.  

IBAN: DE73 5206 0410 0204 1001 74                    BIC: GENODEF 1 EK 1 

Verwendungszweck: „Kirchengemeinde Hörbach, Kollekte eigene Gemeinde“.  
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Jugendcafé/You/C/Kreativtreff 

Mehr Termine folgen! 
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Kleidersammlung 
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Besondere Gottesdienste 

7. September: Tauferinnerung 

Am Sonntag, den 7. September feiern wir um 10.00 Uhr ei-

nen Tauferinnerungsgottesdienst für Kinder in der Hörbacher 

Kirche gemeinsam mit der Kindertagesstätte.   

Anschließend ist um die Kirche herum bei gutem Wetter Zeit 

für eine Tasse Kaffee oder ein anderes Getränk. 

28. September Diamantene Konfirmation 
des Konfirmationsjahrgangs 1975 am Sonntag, den 29. September um 10.00 

Uhr in der Kirche Hörbach! 

5. Oktober: Erntedankgottesdienst 
um 9.30 Uhr, bei gutem Wetter im „Kirchpark“ hinter der Kirche Hörbach als 

Klappstuhlgottesdienst. Anschließend ist ein Klappstuhl-Mitbring-Picknick 

im Kirchpark geplant, bitte Essen, Trinken, Geschirr, Sitzgelegenheiten 

usw. mitbringen! Bei Regen ist der Gottesdienst in der Kirche. 

Friedensgottesdienste Volkstrauertag 
Am 15. November feiern wir um 19.00 Uhr in der Kirche Hirschberg und am 

16. November um 9.00 Uhr in der Kirche Hörbach und um 10.40 Uhr in der 

Kirche Guntersdorf Friedensgottesdienste zum Volkstrauertag. Anschließend 

wird jeweils der Kranz beim Ehrenmal niedergelegt. 

Ewigkeitssonntag 
Am 23. November feiern wir um 9.30 Uhr in der Kirche Guntersdorf und um 

10.50 Uhr in der Kirche Hirschberg sowie um 14.00 Uhr in der Trauerhalle auf 

dem Friedhof Hörbach Gottesdienste mit Gedenken der Verstorbenen des zu 

Ende gehenden Kirchenjahres. In den Kirchen Guntersdorf und Hirschberg 

gehört ein Abendmahl zu diesen Gottesdiensten. 
 

Dankgottesdienst für   Mitarbeiterinnen und    Mitarbeiter 

Am 30. November lädt die Kirchengemeinde zu einem Gottesdienst ein, der 

den Dank für die Mitarbeit als Thema hat. Eingeladen sind alle, die dabei sind 

in Kindergottesdienst, KiTa, Seniorenarbeit, im KV, beim Gemeindebriefaus-

tragen usw., aber auch alle anderen Gemeindeglieder. Im Anschluss lädt die 

Gemeinde zu einem kleinen Kirchkaffee ein.                                (T. Gessner) 
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Musik in der Kirche Guntersdorf 

Im September sind  

Lisa Thomas und  

Pauline Ebertz  

wieder zu Gast in der  

Guntersdorfer Kirche.  

 

 

 

Und im Oktober wird die 

musikalische Reihe „holy 

noise unplugged“ fortge-

setzt. 
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Kurz informiert 

Nachdenken über Gott und Glauben  

Schöpfung — Teil 3 

Am Mittwoch, den 22. Oktober setzt sich um 19.30 Uhr im Haus Bo-

delschwingh die Reihe „Nachdenken über Gott und den Glauben“ fort. 

Diesmal geht es um besondere Beobachtungen zu den Schöpfungstex-

ten der Bibel. 

Gemeindeversammlung 

Herzliche Einladung zu einer Gemeindeversammlung am Sonntag, den 9. 

November im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche Hörbach. Der 

Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. Die Gemeindeversammlung infor-

miert über den aktuellen Entwicklungsstand im Nachbarschaftsraum. 

Männerfrühstück verschoben 

Ein Männerfrühstück war für diesen Herbst geplant. Aus organisatori-

schen Gründen wird dies auf das nächste Frühjahr verschoben. 

Gemeindebrief: Erscheinungsdaten 

Unser Gemeindebrief erschien bisher zweimonatlich, ausser im Sommer 

(Juni-Juli-August) und im November (nur ein Monat). Die Erscheinungsda-

ten werden jetzt an die der übrigen Gemeinden angepasst. Beginnend 

mit dem hier vorliegenden Gemeindebrief erscheint dieser nun im Sep-

tember, Dezember, März, Juni, und umfasst jeweils auch die beiden Fol-

gemonate. Auf Dauer ist ein gemeinsamer Gemeindebrief mehrerer Ge-

meinden in Planung. 
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Frauenfrühstück 

Thema: „Beratung heute“ 

Anette Isheim, die neue Leiterin der Ev. Beratungsstelle für Eltern, Kinder, Ju-

gendliche und Paare im Haus der Kirche und Diakonie, berichtet aus ihrer Arbeit. 

Achtung: Die Zahl der Plätze ist begrenzt! 

1.11. 

27. Oktober 
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Vorstellungen: Gemeindepädagogin  

 

 

Liebe Gemeindemitglieder des  

Nachbarschaftsraums Westerwald-Sinn, 

 

 

ich freue mich, dass ich ab dem 1.8. meine  

Tätigkeit als Gemeindepädagogin im neuen  

Nachbarschaftsraum aufnehme und möchte  

mich Ihnen gerne kurz vorstellen: 

 

Ich heiße Jacqueline Wabnik, bin 36 Jahre alt und lebe gemeinsam mit mei-

ner 17-jährigen Tochter in Donsbach, nahe Dillenburg. 

Ich habe nach der Ausbildung zur staatlich geprüften Betriebswirtin zunächst 

einen Bachelor in Kindheitspädagogik gemacht und anschließend den Mas-

ter in Inklusiver Pädagogik und Elementarbildung abgeschlossen. Bis zu Be-

ginn der Sommerferien war ich in einer Grundschule in der Nähe Dillenburg 

als UBUS-Kraft (Elementarpädagogin) tätig. 

 

Mir ist der Kontakt zu Ihnen, allen Mitgliedern der unterschiedlichen Gemein-

den, wichtig. Verstehen Sie mich als eine weitere Ansprechperson. Dies gilt 

für jede Altersgruppe vom Kleinkind bis zum Senior. Haben Sie Ideen oder 

Wünsche für Gottesdienste, Feste, Veranstaltungen? Was haben Sie sich 

schon immer für Ihre Gemeinde gewünscht? Ich bin der festen Meinung, Kir-

che hat die große Chance, Austausch und Begegnung zu schaffen. Gemein-

samkeit und Freunde im Glauben zu finden. Dafür brauchen wir aber Sie, 

jeden Einzelnen! 

Die nächsten Wochen möchte ich nutzen, um die verschiedenen Gemeinden 

und deren Angebote kennenzulernen, damit auch Sie alle ein persönliches 

Gesicht zu diesem Vorstellungstext bekommen. 

 

Ich grüße Sie alle ganz herzlich und freue mich auf das persönliche Treffen. 

Jacqueline Wabnik 
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Buß-und Bettag 

Ökumenischer Gottesdienst 

zum Buß- und Bettag 

Mittwoch, 19.11.25 um 19 Uhr 

in der Kirche in Merkenbach 
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Dekanat: Tanzaniagottesdienst 
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Dekanat: Diakoniegottesdienst 
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Dekanatsfrauentag 
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Überregional: Gedenkgottesdienst 
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Nachbarschaftsraum-Gottesdienst 



 21 

 
Kindergottesdienst 

 

 Termine: 

21. September, 26. Oktober                  

in Hörbach, am 23. November wird          

der Ort noch bekannt gegeben. 

(Gestaltung S. Vorländer) 
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Kinderseite 
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IMPRESSUM 
 

Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde 

Hörbach mit Guntersdorf und Hirschberg 
 

KONTAKT  

Pfr. Thomas Gessner, Kleine-Ring-Str. 1,  

35745 Herborn-Hörbach,  

Tel.: 02772/54979  

Mail: kirchengemeinde.hoerbach@ekhn.de  

www.hoerbach.ev-dill.de 
 

GEMEINDESEKRETÄRIN 

Cornelia Halfmann,  

Pfarrbüro Tel.: 02772/54979 

Bürozeiten: Mittwoch 13.00-18.00 Uhr  
 

KIRCHENVORSTAND 

Vorsitzender: Pfr. Thomas Gessner 02772/54979 

Stellvertretende Vorsitzende:  

Simone Pfeiffer:  

 

KINDERTAGESSTÄTTE „Schatzkiste“ 

Zum Wachtgipfel 10, Tel.: 02772/54850;  

Leiterin: Christiane Deis 
 

REDAKTIONELLE VERANTWORTUNG 

Pfr. Thomas Gessner. Alle Angaben beziehen sich 

auf die bei Drucklegung bekannten Daten. Spätere 

Änderungen können nicht berücksichtigt werden. Wir 

bitten um Verständnis. 
 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe:  

20. August 2025 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
10. November 2025 

DRUCK:  Gemeindebrief-Druckerei 
 

Auflage:  910 Exemplare 

 

Titelfoto:  aus Gemeindebrief.de 

Impressum/Gebetsanliegen 

Gebetsanliegen 

 

 

 

Bitte beten Sie für 

- für Alle, die heute verunsi-

chert sind, dass sie Ge-

sprächspartnerinnen finden 

und Gesprächspartner; 

- für  Alle, denen das Chaos 

der Welt zu viel wird, dass sie 

beten lernen; 

- für Alle, die sich gute Verän-

derung wünschen, um Mut 

und Phantasie 

- für uns Alle, dass Gott uns 

anrührt mit dem frischen Wind 

seines Geistes. 
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Gottesdienst                                                Wer |Kollekten 

7. September 12. Sonntag n. Trinitatis Pfr. Gessner 

Hörbach 10.00 Uhr Tauferinnerung,  siehe S.10 Gefängnisseelsorge 

14. September 13. Sonntag n. Trinitatis Sibylle Nill-Schütz 

Hörbach 9.30 Uhr Eigene Gemeinde 

Hirschberg 10.40 Uhr Eigene Gemeinde 

21. September 14. Sonntag n. Trinitatis Susanne Hofmann 

Hörbach 9.30 Uhr Diakonie Hessen 

Guntersdorf 10.40 Uhr mit Abendmahl Diakonie Hessen 

28. September 15. Sonntag n. Trinitatis Pfr. Gessner 

Hörbach 10.00 Uhr                              siehe S.10 Eigene Gemeinde 

Diamantene Konfirmation mit Abendmahl 

5. Oktober Erntedank                              siehe S.10 Pfr. Gessner 

Hörbach 9.30 Uhr mit Abendmahl Brot für die Welt 

12. Oktober 17. Sonntag n. Trinitatis NN 

Hörbach 9.30 Uhr  Eigene Gemeinde 

Hirschberg 10.40 Uhr  mit Abendmahl Eigene Gemeinde 

19. Oktober 18. Sonntag n. Trinitatis Heiko Holighaus 

Hörbach 9.30 Uhr Eigene Gemeinde 

Guntersdorf 10.40 Uhr  Eigene Gemeinde 

26. Oktober 19. Sonntag n. Trinitatis NN 

Hörbach 9.30 Uhr  Notfallseelsorge 

Hirschberg 10.40 Uhr Notfallseelsorge 

2. November 20. Sonntag n. Trinitatis Pfr. Heß und Team 

Sinn 18.00 Uhr,                             siehe S.20 Hessische Lutherstiftung 

„Reformation Celebration“ gemeinsamer Gottesdienst im Nachbarschaftsraum 

9. November Drittletzter Sonntag d. Kirchenjahrs Pfr. Gessner 

Hörbach Eigene Gemeinde 10.00 Uhr, anschließend  

Gemeindeversammlung ,    siehe S.12   

15. November Vorabend vor Volkstrauertag,       S.10 Pfr.i.R. Wilfried Höll 

Hirschberg 19.00 Uhr anschl. Kranzniederlegung AG Dienste für den Frieden 

16. November Volkstrauertag                       siehe S.10 Pfr.i.R. Wilfried Höll 

Hörbach 9.00 Uhr   anschl. Kranzniederlegung AG Dienste für den Frieden 

Guntersdorf 10.40 Uhr anschl. Kranzniederlegung AG Dienste für den Frieden 

19. November Buß– und Bettag Pfr.in Schaaf und Team 

Merkenbach 19.00 Uhr Wird noch bekannt gegeben 

23. November Ewigkeitssonntag                 siehe S.10 Pfr. Gessner 

Guntersdorf 9.30 Uhr Kirche mit Abendmahl  AG Hospiz der EKHN 

Hirschberg 10.50 Uhr  Kirche mit Abendmahl AG Hospiz der EKHN 

Hörbach 14.00 Uhr Trauerhalle AG Hospiz der EKHN 

30. November 1. Advent                               siehe S.10 Pfr. Gessner 

Hörbach 9.30 Uhr „Danke-Gottesdienst“ Eigene Gemeinde 


